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Geistliches Wort

Titelseite: Strohstern St. Marien, © Uhle

Jahreslosung 2026

Gott spricht: 
Siehe, ich 
mache alles 
neu!

Offenbarung 21,5

WAS KOMMT AN?

„Was kommt an?“, so überlege ich. Und 
ich mache es mir nicht leicht, die richtigen 
Weihnachtsgeschenke auszusuchen.

“Was kommt an?”, grübelt der Ge-
schäftsmann, der seine Schaufenster neu 
dekorieren will. „Was kommt an?“, so fragt 
sich die 25jährige, als sie sich einen neuen 
Pullover leistet, „Was kommt an?“, so über-
legt die Mutter, die einen Kindergeburts-
tag plant.

Es ist immer wieder wichtig, dass das an-
kommt, was ich sage oder mache. Ich will 
ja schließlich etwas erreichen, ich möchte 
von anderen verstanden werden und bei 
anderen etwas bewegen.

Wer nicht ankommt, steht draußen vor 
der Tür. Doch wer entscheidet eigentlich, 
was ankommt? Sind das die anderen? Bin 
ich ihnen ausgeliefert? Lasse ich mich von 
ihnen bestimmen, oder leiste ich mir die 
Freiheit, einmal etwas Ungewohntes zu 
tun, ohne zu wissen, ob es ankommt?

Advent heißt wörtlich „Ankunft“. Es ist 
also jetzt die Zeit des Ankommens.

Wir haben Zeit, darüber nachzudenken, 
was ankommt und wer bei uns ankommt.

Einer will bei uns ankommen. Einer, 
der etwas bewegen kann. Doch es ist die 
Frage, ob wir vorbereitet sind auf seine An-
kunft. Rechnen wir mit ihm oder lassen wir 
ihn bei allem Advents- und Weihnachts-
trubel außen vor?

Die alttestamentlichen Propheten 
haben mit seiner Ankunft gerechnet. Sie 
haben ihre Mitmenschen aufgerufen: 
„Überdenkt euer Leben! Vergesst nicht 
Gott über allem, was euch wichtig ist. Gott 
hat Gutes für euch im Sinn.“ Sie sind natür-
lich nicht bei allen damit angekommen.

Doch ihre Worte sind bis heute von Be-
deutung: „Mache dich auf, werde licht, 
denn dein Licht kommt!“ (Jesaja 60,1).

Das ist ein gutes Wort für die Advents-
zeit.

1. „Mache dich auf“: aufbrechen, aus 
dem Alltagstrott ausbrechen, wenigstens 
innerlich und überlegen, was wirklich 
wichtig, ist.

2. „... werde licht...“: bereit sein, Licht an-
zunehmen; sich Zeit nehmen, wahrzu-
nehmen, was uns guttut und Licht weiter 
zu geben an andere Menschen,

3. „denn dein Licht kommt.“: Jesus 
mit seiner Menschwerdung bei uns an-
kommen lassen. Vielleicht mal zur Kirche 
gehen oder in der Bibel lesen. Aus-
probieren, wie dieser Gott unser Leben 
bewegen, verändern und erneuern kann.

In diesem Sinne wünsche ich allen eine 
gute Adventszeit!

Karsten Henkmann, Pastor 
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Außengelände der St. Marienkirche:
 Seit Oktober sind nun alle Gewerke 

des aktuellen LEADER-Projektes ab-
geschlossen: Die Gehwege sind breiter und 
mit rutschfestem Pflaster neu angelegt, 
die Beleuchtung entlang des Hauptweges 
ist installiert und die Toranlage am Ostein-
gang hat nach historischem Vorbild Zaun-
elemente aus Eichenholz zwischen den 
neuen Sandsteinpfosten. Wir wünschen 
allen nun ein sicheres Gehen auf unserem 
Kirchanger. In der nächsten Brücke können 
wir abschließend zur Finanzierung dieses 
ersten Projekt-Abschnittes berichten. 

In der Zwischenzeit sind Vorbereitungen 
für die „Neugestaltung der Grünflächen“ 
incl. der Erneuerung der Treppe zum 
Haupteingang der Marienkirche in einem 
zweiten Bauabschnitt erledigt.  Vom Land-
schaftsarchitekten Michael Tänzer, der 
die Planung beider Bauabschnitte inne-
hat, liegen Pläne zur Gestaltung der Grün-
flächen und der Treppenanlage mit den 
entsprechenden Kosten vor. Wenn Anfang 
November der Projektsteckbrief im Aue-
Wulbeck-Verbund gebilligt ist, kann die 
Antragstellung als LEADER II-Projekt beim 
Amt für regionale Landesentwicklung (ArL) 
in Hildesheim anschließen. Denn auch 
dieses Vorhaben kann nicht aus Stiftungs-
mitteln allein gestemmt werden. Wir 
sind dankbar für die kommunale Unter-
stützung bei der Einwerbung der dafür 
nötigen EU-Mittel. Ziel ist der Beginn der 
Ausschreibungen zum Frühjahr 2026, für 
die Bauleitung ist Herr Tänzer vorgesehen. 

Abendmusik im Kirchenraum: 
Mehr als 37 mal hat die Stiftung St. 

Marien bisher Abendmusiken veranstaltet. 
Geplant als einstündige Andacht mit 

wechselnden Musikerinnen und Musikern 
in der Kirche finden sie seit 2021 (Corona-
Beschränkung) in den Sommermonaten 
auch in wechselnden Gärten Isernhagens 
statt. Dank der besten Vernetzung von 
Dr. Matthias Krüger zu verschiedensten 
Musikschaffenden gibt es immer wieder 
neue Künstler, die mit unterschiedlichsten 
Instrumenten die abwechslungsreichen 
Themen begleiten.

In diesem Jahr2025 waren das Ensemble 
Ciaconne, Ole Magers und Celina Sophie 
Ohlhof mit Orgel und Gesang, das Duo Sing 
Your Soul mit Akkordeon und Klarinetten, 
die 35 Bläser des Orchesters „Die Ansatz-
waisen“ und zuletzt der Organist Yannik 
Bode mit der Sopranistin Olga Graser 
unsere Musizierenden. Inzwischen sind 
die Abendmusiken der Stiftung ein fester 
Bestandteil unserer Veranstaltungen ge-
worden und erfreuen sich zunehmender 
Beliebtheit. Wir danken allen, die uns mit 
ihrer Kollekte dabei unterstützen!

Im neuen Jahr 2026 wollen wir am 15. 
März mit Negin Habibi an der Barock-
gitarre und Theorbe in der Marienkirche 
die Abendmusiken wieder aufnehmen.

Die Adventszeit hat nun schon be-
gonnen. Wir wünschen allen Lesenden 
eine friedvolle, besinnliche Weihnachts-
zeit und einen guten Übergang ins neue 
Jahr 2026. Bleiben Sie gesund und zuver-
sichtlich! 

Ausstellung im Turmraum:
Noch bis zum Jahresende wird die Aus-

stellung zu Geschichtlichem aus unserer 
Marienkirche zu sehen sein. Verschiedene 
Details zur Baugeschichte und zum Inneren 
der Kirche werden in Zahlen und mit Fotos 

Liebe Gemeindeglieder, 
wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu 

können, dass es ab dem kommenden Jahr 
einen neuen, gemeinsamen Gemeinde-
brief für die drei Kirchengemeinden in der 
Region Isernhagen geben wird: St. Nikolai 
Kirchhorst, Christophorus Altwarmbüchen 
und St. Marien Isernhagen. Der Titel 
des neuen Gemeindebriefs lautet: 
„Evangelisch in Isernhagen“.

Mit dieser Ausgabe der Brücke halten 
Sie somit die letzte Ausgabe unseres Ge-
meindebriefs in der bisherigen Form 
in den Händen. Die erste Ausgabe des 
neuen Formats erscheint im März 2026. 
Jede Gemeinde wird weiterhin eigene 
Seiten für lokale Berichte und Termine 
haben. Ergänzend dazu wird es viele ge-
meinsame Rubriken geben, beispielsweise 
in den Bereichen Kirchenmusik, Kinder- 
und Jugendarbeit oder besondere Ver-
anstaltungen.

Wir bedanken uns herzlich bei Angela 
Palczewski aus dem Kirchenbüro in Kirch-
horst, die künftig die Gestaltung des neuen 
Gemeindebriefes übernehmen wird.

Wir gratulieren unserem Regionaldiakon 
Robin Buß, der vor Kurzem geheiratet hat. 
Wir wünschen dem frischgebackenen Ehe-
paar Gottes Segen und alles Gute für den 
gemeinsamen Lebensweg.

Auf unserer Oktobersitzung hat uns Frau 
Susanne Lösch-Schloms mitgeteilt, dass 
sie aus persönlichen Gründen ihr Amt im 
Kirchenvorstand niederlegt. Sie wird aber 
die von ihr betreuten Gruppen weiter-
hin begleiten, nur nicht mehr in aktiver 
Funktion im Kirchenvorstand tätig sein. 
Wir danken ihr herzlich für ihr vielfältiges 
Engagement und die wertvolle Arbeit, die 
sie eingebracht hat.

Ein weiterer wichtiger Punkt: Unser 
Chorleiter Roland Baumgarte hat sich 
entschieden, die Leitung des Chor Classic 
zum Ende diesen Jahres abzugeben. Wie 
es mit dem Chor Classic im kommenden 
Jahr weitergeht, ist zum jetzigen Zeitpunkt 
noch offen. Wir halten Sie darüber selbst-
verständlich auf dem Laufenden.

Im Namen des Kirchenvorstands
Thorsten Lins

Außengelände der St. Marienkirche mit neuen Gehwegen und Toranlage. Fotos: links G. Grunewald -Stöcker, rechts W. Besch

Stiftung St.  MarienKirchenvorstand
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belegt: So die früheren Eingänge im Chor-
raum und an der Nord- und Südseite des 
Kirchenschiffs, umlaufende Emporen, die 
Inneneinrichtung Anfang des 20. Jahr-
hunderts. Auch die verschlungenen Wege 
des Kruzifixes vom 15 Jhd. werden gezeigt. 
Schauen Sie noch einmal genauer hin, be-
vor Fotos und Informationen wieder im 
Kirchenarchiv verschwinden!

Ihr Kuratorium der Stiftung St. Marien
G. Grunewaldt-Stöcker

		
„Macht was draus“ – Ausstellung in 
St. Marien zeigte kreative Kinder-
kunst aus Müll

Ein Kirchendorf auf grüner Wiese, Feuer-
werk, ein blau leuchtender Wikinger, ein 
fliegendes Schiff, ein im Wortsinn ver-
schachteltes Vogelhaus und ein golden 
schimmernder Tisch auf barock an-
mutenden Beinen – bunt und vielseitig 
sind die Objekte, die die Stiftung St. 
Marien Isernhagen jetzt im Turmraum der 
Kirche an der Dorfstraße zeigt. Geschaffen 
wurden sie von Kindern der evangelischen 
Kita St. Marien – aus Material, das üblicher-
weise in den Plastikmüll, die Papiertonne 
oder den Restmüll wandern würde. 

Für die Tonne zu schade: Kinder der Kita St. Marien verarbeiteten 
ganz unterschiedliche Materialien. Foto: Andrea Hesse

„Die Eltern unserer Kinder haben uns ge-
brauchtes Material, das sie nicht mehr 
benötigen, mitgebracht“, erzählen Silke 

Kornehl und Jacqueline Sommer, Er-
zieherinnen in der Kita St. Marien. Über 
mehrere Wochen durften dann alle Kinder, 
die gerne mitmachen wollten, kreativ 
werden und aus dem „Müll“ etwas bauen – 
ohne weitere Vorgaben. „Wir haben sie nur 
aufgefordert, etwas daraus zu machen“, 
sagt Kita-Leiterin Yvonne Dorsch. 
Nachdem das Material mit viel Kreativität 
zusammengebaut und vielfach auch bunt 
angemalt worden war, gab es noch einen 
Titel für jedes Kunstwerk, der auf einem 
kleinen Schild notiert wurde. Noch bis 
Ende Oktober waren die bunten Objekte 
im Turmraum der St. Marienkirche anzu-
sehen. 

Gemeinsame Freude an der Ausstellung (von links): Jacque-
line Sommer, Pastor Karsten Henkmann, Silke Kornehl, Gisela 
Grunewaldt-Stöcker und Yvonne Dorsch. Foto: Andrea Hesse

„Wir unterstützen die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen in unserer Kirchen-
gemeinde“, sagt Gisela Grunewaldt-Stöcker 
vom Kuratorium der Stiftung St. Marien 
Isernhagen. „Das ist einer der in der 
Satzung verankerten Zwecke, für die das 
Kuratorium Spenden und Zustiftungen 
einwirbt.“ So bietet die Stiftung der Kita 
St. Marien erneut die Möglichkeit, die 
Kreativität ihrer Kinder im Turmraum zu 
zeigen: Von November 2022 bis März 2023 
wurden hier die Ergebnisse eines Mal-

Projektes der Vorschulkinder ausgestellt. 
„‘Kleiner Künstler meets Großen Künstler‘, 
hieß diese Ausstellung, und sie war 
ein großer Erfolg“, erinnert sich Gisela 
Grunewaldt-Stöcker. Besonders freut sie, 
dass bei der diesjährigen Ausstellung auch 
die Konfis der Kirchengemeinde mit ein-
gebunden wurden: Sie erstellten „Lauf-
zettel“, mit denen die Besucher*innen des 
Familiengottesdienstes im September von 
Kunstwerk zu Kunstwerk geleitet wurden. 

Andrea Hesse

Ninas Gedicht
Bunte Häuser, Dächer und Fassaden  
Ich schlendere durch die Stadt 
und sehe überall nur Farben. 
Das Stadtbild von heute, mit dem 
Getümmel verschiedener Leute. 
Die Vielfalt des Lebens, 
ist das nicht unser Bestreben? 
Manche sehens leider immer noch nicht. 
Schwarz-weiß denken, sehen und hören- 
Vieles muss sie stören. 
„Wir haben natürlich im Stadtbild 
immer noch dieses Problem“…- 
Nein, genau solche Aussagen sind 
die Fehler im System. 
Sie verschließen die Augen 
und machen es sich bequem. 
Im Stadtbild gibt es kein Problem, 
solange wir alles in bunten Farben sehen.

N. D. 21.10.25

Halbzeit im Kitajahr – mit Schwung, 
Herz und vielen bunten Momenten

Wie schnell die Zeit vergeht! Das 
Kalenderjahr 2025 ist fast zu Ende, es ist 
Halbzeit im Kitajahr, und wir staunen, was in 
den vergangenen Monaten seit August alles 
gewachsen und entstanden ist. Mit großen, 
neugierigen Augen entdecken unsere 
neuen Kinder Tag für Tag ihre Welt.

Es war eine aufregende Zeit voller schöner, 
bunter Erlebnisse – mit Spannung, Spaß und 
Aktion, aber auch mit Herausforderungen, 
die wir gemeinsam gemeistert haben.

Ein herzliches Dankeschön gilt unseren 
neu gewählten Elternvertreterinnen. Danke 
für ihre Bereitschaft, sich einzubringen – 
nur so können wir unsere Gemeinschaft 
lebendig gestalten. Ebenso danken wir 
den engagierten Elternvertreter*innen des 
vergangenen Jahres sowie allen Unter-
stützern und Förderern der Ev.-luth. Kita St. 
Marien für ihren stetigen Einsatz und ihre 
Verbundenheit. Ein besonderer Dank geht 
an die Stiftung St. Marien, die uns finanziell 
beim Projekt Mut4Kids unterstützt hat und 
mit uns gemeinsam die wunderbare Kunst-
ausstellung im Turm ermöglicht hat. Wir 
danken dem Weihnachtsmarktverein, der 
uns einen Weihnachtsbaum stiftet – den wir 
gemeinsam mit den Kindern selbst sägen 
und abholen durften. Eine Aktion, die uns 
allen große Freude bereitet hat!

Auch mit unseren Nachbarn der Feuer-
wehr KB wurde wieder ein stimmungsvoller 
Laternenumzug organisiert. Mit Bratwurst, 
Punsch und der leckeren Kürbissuppe der 
Familie Rudloff wurde der Abend zu einem 
besonderen Erlebnis, das Kinder und Er-
wachsene gleichermaßen begeisterte. Bunt 
und fröhlich geht es bei uns in der Kita zu, 
und so lautet unser Wunsch zum Jahres-
ende: „Lasst uns Fröhlichkeit und Herzlich-
keit teilen – und die wunderbaren Momente 
des Lebens bewusst erleben. Denn schon 
in der Bibel steht: Lasst uns aufeinander 
achthaben und uns anspornen zur Liebe 
und zu guten Werken“ – Hebr 10,24)

Das Kita-Team St. Marien wünscht eine 
besinnliche Zeit. 

Ihre Yvonne Dorsch

Stiftung St.  Marien KITA
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Danke für ein 
Vierteljahrhundert

Am 1. Januar 2001 habe 
ich von Erika Spencker, der 
Gründerin unseres Chores 
St. Marien, diesen Chor 
übernommen. Mit einer 

Silvesterfete des 2000er-Jahres haben wir 
gemeinsam in dieses Amt hineingefeiert 
und dabei habe ich auch gleich meine 
liebe Frau Rika Uhle kennengelernt.

In den vergangenen 25 Jahren wurden 
unzählige Gottesdienste besungen (gerne 
auch die Heilige Nacht) und etliche 
Konzerte gegeben, besonders in der Zeit 
um den Advent herum oder vor Ostern. 
Ich erinnere mich z.B. an das „Gloria“ von 
Vivaldi, das Weihnachtsoratorium von 
St. Saens oder den „Tod Jesu“ von Graun. 
Bei Gemeinschaftsprojekten mit den 
Kantoreien Christophorus Altwarmbüchen 
und Michaelis Ricklingen gab es Chor-
freizeiten, bei denen das Requiem von 
Michael Haydn oder die C-Dur-Messe von 
Beethoven einstudiert wurden.

Ende 2019 gab es in der Marien-
gemeinde eine Neuordnung des Chor-
wesens: der bisherige Chor hieß nunmehr 
„St. Marien Classic“ und widmete sich 
weiterhin traditioneller mehrstimmiger 
Chormusik. 

Hinzu kam der „Chor 20:20“, be-
nannt nach der Anfangs-Uhrzeit der 
mittwöchlichen Probe. Hier geht es mehr 
um moderneres Liedgut, auch nicht 
immer kirchlich, aber meistens einstimmig 
oder als Kanon.

 Beide Chöre haben auch zusammen z. B. 
den traditionellen Singegottesdienst am 
4. Advent gestaltet und werden das auch 
2025 noch tun. 

Überhaupt ist die Gemeinschaft 
neben der Musik ein wichtiger Faktor 
im Chorleben. Es gibt zum Beispiel den 

„Ringelpietz“, wo gelegentlich nach der 
Probe zusammengesessen wird und alle 
etwas Kulinarisches mitbringen.

Das Leben als solches schreitet natür-
lich voran und auch ich bin seit einiger 
Zeit im Rentenalter. Zum Ende des Jahres 
2025 werde ich folgerichtig die Leitung 
des Chores St. Marien Classic abgeben. Der 
Kirchenvorstand kümmert sich darum, wie 
es damit weitergeht.
Der Gemeinde bleibe ich aber noch ein 
bisschen erhalten, denn den Chor 20:20 
werde ich auch noch weiter betreuen. Und 
auch bei Gottesdiensten werde ich sicher 
gelegentlich die musikalische Begleitung 
übernehmen, z. B. wenn Lektorin Rika Uhle 
(s. o.) einen Gottesdienst abhält. Da bleibt 
die Vorbereitung in der Familie.

Für die gemeinsame erbauliche Zeit mit 
den Chormitgliedern und die gute Zu-
sammenarbeit mit Pastorat und Kirchen- 
vorstand möchte ich mich an dieser Stelle 
ausdrücklich bedanken und wünsche 
weiterhin alles Gute,

Roland Baumgarte

Musik in St.  MarienMusik in St.  Marien

Musik und Gottesdienste 

Freitag, 12. Dezember 18 Uhr  
Konzert in der St. Marien Kirche
„Pastorale“

Lassen Sie sich für eine knappe Stunde 
der besinnlichen Adventsmusik aus dem 
Alltag entführen, vom Lyrischen bis zum 
Jubel ist bei Gesang und Orgelmusik alles 
dabei. 

Seit zwei Jahrzenten bereits musizieren 
für Sie die Sopranistin Martina Petersen 
und Hans-Jürgen Ulrich an der Orgel. 

Es erklingen Werke von A. Scarlatti,  
J. S. Bach bis W. A. Mozart ein adventlich-
weihnachtliches Programm im Rahmen 
des traditionellen Weihnachtsmarktes.

Der Eintritt ist frei, eine Spende am Aus-
gang wird erbeten

Freitag, 12. Dezember 
um 20 Uhr
Ein geistlicher Lieder-
abend „Was soll ich 
noch glauben?“

Ein hoffnungsvolles 
und kraftspendendes 
Programm in bewegten 
Zeiten!

Stefanie Golisch und Uwe Hoppe stellen 
sich mit diesem Programm der Frage, wie 
man seinen Glauben heutzutage leben, 
worauf man noch hoffen kann, und ob 
und wie Liebe unter den Menschen mög-
lich ist.  

Mit Musik von Bach, Händel, Liedern 
wie „Geh‘ aus mein Herz und suche Freud“ 
über „Somewhere“ aus der West Side Story 
bis hin zu „O happy day“ und berührenden 
und kritischen Texten werden die Zu-
hörenden auf eine ganz besondere Ge-
dankenreise mitgenommen. 

Eine große Intensität wird dadurch ge-
schaffen, dass die Mezzosopranistin sich 

selbst am Klavier begleitet.   
Erleben Sie Momente der Zuversicht, 

des Zweifels, aber vor allem des tiefen Ver-
trauens in Gott. 

Gesang, Text und Klavier: Stefanie 
Golisch, Autor und Regie: Uwe Hoppe 

Rika Uhle

Samstag, 13. Dezember um 17 Uhr 
Gottesdienst mit dem Shanty Chor

Wenn sich die Türen der St.-Marien-
Kirche öffnen und die ersten Akkordeons 
erklingen, dann wissen viele: Jetzt beginnt 
eine der schönsten Traditionen in Isern-
hagen. Der Shantychor Isernhagen lädt 
auch in diesem Jahr wieder zu seinem be-
sonderen Shanty-Gottesdienst im Rahmen 
des Weihnachtsmarktes ein – eine Ver-
anstaltung, die Herz und Seele gleicher-
maßen berührt.

Mit ihrer unverwechselbaren Mischung 
aus weihnachtlichen Liedern und 
maritimen Shantys schaffen die Sänger 
eine Atmosphäre, in der sich das Fern-
weh nach dem Meer mit der Freude auf 
das Weihnachtsfest wunderbar verbindet. 
Unter der Leitung erfahrener Stimmen 
und begleitet von Akkordeon und Gitarre 
erklingen vertraute Melodien, die an das 
Leben auf See erinnern – und zugleich 
vom Glauben, von Hoffnung und Zu-
sammenhalt erzählen.

Besonders eindrucksvoll ist das Lied 
vom heiligen Nikolaus, dem Schutzpatron 
der Seefahrer:
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„Sankt Niklas war ein Seemann, wie 
kaum ein andrer war; Sankt Niklas, schütze 
unser Boot vor Klippen, Sturm und Feuers-
not und jeglicher Gefahr.“

Diese Zeilen fassen in poetischer Weise 
zusammen, was viele Menschen in der 
Adventszeit empfinden: den Wunsch nach 
Geborgenheit, Frieden und Gottes Schutz 
auf allen Wegen – ob zu Wasser oder zu 
Land.

So wird der Shanty-Gottesdienst auch in 
diesem Jahr wieder zu einem besinnlichen 
und zugleich heiteren Höhepunkt des 
Weihnachtsmarktes. Der Shantychor lädt 
alle herzlich ein, sich von den Klängen des 
Meeres tragen zu lassen und gemeinsam 
innezuhalten – im Glauben, in der Ge-
meinschaft und in der Vorfreude auf das 
Fest der Geburt Christi.

Mit maritimen Grüßen
Andreas Genske

Sonntag, 19. Dezember um 10 Uhr 
Musikalischer Gottesdienst zum 4. Advent

Die Chöre und das Orchestrino al gusto 
unter der Leitung von Roland Baumgarte 
wollen in diesem Gottesdienst wieder 
viele Lieder gemeinsam mit Ihnen und 
Euch singen. Nach den Herbstferien haben 
die Chöre mit den Proben begonnen, aber 
auch jetzt noch können Mutige zu den 
Proben dazukommen. 

Der Chor Classic probt mittwochs um  
19 Uhr im Gemeindehaus, um 20:20 folgt 
die Probe des Chores 20:20. 

Wir freuen uns immer über neue 
Sängerinnen und Sänger, nehmen Sie 
gerne Kontakt auf zu Roland Baumgarte 
0151 70610453.

Freitag, 26. Dezember um 11 Uhr 
Musikalischer Festgottesdienst zum 
2. Weihnachtsfeiertag

Diesen Gottesdienst zum 2. Feiertag 
wollen wir wieder in der Tradition des 
englischen Gottesdienstes „Nine Lessons 
and Carols“ feiern. 

Die Texte der Bibel von der Schöpfung 
bis zum Johannesevangelium, die sich 
auf Jesu Geburt beziehen, werden von 
Konfirmand*innen und Teamern gelesen. 
Zwischen den Lesungen singt die Ge-
meinde die dazu passenden Weihnachts-
lieder. 

Lektorin Rika Uhle und Roland 
Baumgarte an der Orgel gestalten ge-
meinsam mit Ihnen diesen Gottesdienst.

Mehr zu dieser Gottesdienstform findet 
sich im Internet:
https://de.wikipedia.org/wiki/A_Festival_
of_Nine_Lessons_and_Carols

Rika Uhle

Sonntag, 4. Januar um 17 Uhr Neujahrs-
konzert in der Christophoruskirche 
Altwarmbüchen

Am ersten Sonntag im neuen Jahr, 
dem 4. Januar, wird herzlich zum 
traditionellen Neujahrskonzert in die 
Christophoruskirche Altwarmbüchen ein-
geladen. Das Konzert, in dem aus ver-
schiedensten Genres Kompositionen 
für Oboen, Fagott, Violoncelli und 
Tasteninstrumente erklingen werden, 
beginnt um 17.00 Uhr. Mit gemeinsam ge-
sungenen Liedern und vielfältiger Musik 
begrüßen wir das neue Jahr und laden 
herzlich dazu ein.

Susanne Fiedler

Kinder und JugendMusik in St.  Marien

Heilig Abend findet das Krippenspiel 
im Isernhagenhof um 15 Uhr statt.

Die Konfis werden dieses gemeinsam mit 
Regionaldiakon Robin Buß präsentieren.

Musikalisch wird der Gottesdienst 
begleitet vom Symphonischen Blas-
orchester Isernhagen. Musik wird die Be-
sucher*innen schon beim Eintreffen ab 
14:30 Uhr erwarten. 

Vielen Dank für diese Zusammenarbeit! 
Robin Buß

Hallo Zusammen,
hier schon einmal die Termine für die 
Kinderkirche 2026 (unter Vorbehalt)
24.01., 11.04., 20.06.2026, 19.09., 28.11.

Robin Buß
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Regionale Gottesdienste

Datum St. Marien Isernhagen St. Nikolai Kirchhorst Christophorus Altwarmbüchen
So. 30.11. 11 Uhr 	 Familien-GD Sabine Herzig, D. Robin Buß 11 Uhr 	 Baumschmück Gottesdienst P. Harms 15 Uhr 	 GD 1. Advent mit Neujahrsempfang P. Müller
So. 07.12. 10 Uhr 	 Gottesdienst P. Henkmann 11 Uhr 	 Gottesdienst P. Harms 11 Uhr 	 Adventskonzert mit Andacht P. Müller
Fr. 12.12. 18 Uhr 	 Adventskonzert, Frau Petersen u. Herr Ulrich
Fr. 12.12. 20 Uhr 	 Ökumenischer Geistlicher Liederabend mit 	

	 Stefanie Golisch, Bremen, u. P. Henkmann
Sa. 13.12. 17 Uhr 	 Shanty-Gottesdienst P. Henkmann 17 Uhr 	 Konzert Good News
So. 14.12. Einladung nach Altwarmbüchen oder Kirchhorst 17 Uhr 	 Taizé 09:30 Uhr Himmlisch Frühstücken Pn. Jähnert-Müller

17 Uhr	  Konzert Good News
Fr. 19.12. 18 Uhr Regionaler Jugendgottesdienst in Altwarmbüchen Diakon Buß
So. 21.12. 10 Uhr 	 Singegottesdienst mit den Kirchenchören 	

	 und dem Orchestrino P. Henkmann
17 Uhr 	 Andacht mit Chor Cantamus P. Harms 11 Uhr 	 Singegottesdienst Lektorin Bendig

Mi. 24.12. 15 Uhr 	 Krippenspiel im Isernhagenhof D. Buß
16 Uhr 	 Christvesper P. Henkmann
18 Uhr 	 Christvesper P. Henkmann
23 Uhr 	 Christnacht Regionalbischof i. R. Dr. Klahr

16 Uhr 	 Kirchhorst P. Harms
17 Uhr 	 Kirchhorst P. Harms
23 Uhr 	 Kirchhorst P. Harms

14 Uhr 	 Minikirche Pn.ehepaar Müller
15 Uhr 	 Krippenspiel P. Müller
16:30 Uhr Pfadfinder-Gottesdienst
18 Uhr	  Christvesper P. Müller
23 Uhr	  Christnacht Pn. Jähnert-Müller

Fr. 26.12. 11 Uhr	 Musikalischer Festgottesdienst 
	 „Nine Lessons and Carols“ Lektorin Uhle

Einladung nach Altwarmbüchen 11 Uhr 	 Musikalischer Festgottesdienst P. Müller

So. 28.12. 11 Uhr Regionaler Gottesdienst  in Kirchhorst mit Abendmahl P. Harms
Mi. 31.12. 17 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl P. Henkmann Einladung nach Altwarmbüchen oder Isernhagen 17 Uhr 	 Gottesdienst zum Altjahresabend P. Harms

2026

So. 04.01 11 Uhr Gottesdienst mit Besuch der Sternsinger in Christophorus Altwarmbüchen P. Müller
17 Uhr Neujahrskonzert Christophoruskirche Altwarmbüchen

Di. 06.01. 19 Uhr Bratapfel-Gottesdienst im Gemeindehaus St. Marien Isernhagen P. Henkmann
So. 11.01. 10 Uhr 	 Gottesdienst P. Henkmann

	 Vom 06.01. bis zum 02.04.2026 
	 Winterkirche im Gemeindehaus

9:30 Uhr    Himmlisch Frühstücken mit 
	     Neujahrsempfang P. Harms

Einladung nach Isernhagen oder Kirchhorst

So. 18.01. 10 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufen P. Henkmann Einladung nach Altwarmbüchen oder Isernhagen 11 Uhr 	 Gottesdienst P. Müller
Sa. 24.01. 10-12 Uhr Kinderkirche kreativ D. Buß u. Team
So. 25.01. 10 Uhr 	 Gottesdienst Lektorin Uhle 11 Uhr 	 Gottesdienst + Abendmahl P. Harms Einladung nach St. Marien

So. 01.02. 11 Uhr Regionaler Gottesdienst in Altwarmbüchen Lektorin Bendig
So. 08.02. 10 Uhr 	 Vorstellungsgottesdienst P. Henkmann 11 Uhr 	 Gottesdienst Pn. Jähnert-Müller Einladung nach Isernhagen oder Kirchhorst
So. 15.02 10 Uhr 	 Gottesdienst Lektorin Uhle Einladung nach Altwarmbüchen oder Isernhagen 11 Uhr 	 GD zu Beginn der Fastenzeit, P. Müller
Mi. 18.02. 19 Uhr 	 Ökumenischer GD zum Aschermittwoch 

	 in St. Paulus, Großburgwedel
Sa. 21.02 14 Uhr 	 Taufgottesdienst
So. 22.02. 10 Uhr 	 Gottesdienst P. Henkmann 11 Uhr 	 Gottesdienst + A P. Harms Einladung nach Isernhagen oder Kirchhorst
So. 01.03. 11 Uhr 	 Gottesdienst Lektorin Uhle Einladung nach Isernhagen oder Altwarmbüchen 11 Uhr 	 Gottesdienst Lektorin Bendig
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Neue Sterbebegleiter*innen beim 
Ambulanten Hospizdienst

Dreizehn gut vorbereitete Sterbe-
begleiterinnen und Sterbebegleiter haben 
in diesem Jahr den Kurs beim Ambulanten 
Hospizdienst erfolgreich absolviert.

Jetzt im November nach vielen Seminar-
stunden der intensiven Vorbereitung auf 
die Aufgabe endete der Kurs und setzt 
für alle Teilnehmer einen Doppelpunkt: 
Alle Schulungsteilnehmenden werden als 
Ehrenamtliche in den so wichtigen Dienst 
des Ambulanten Hospizdienstes über-
nommen, darunter auch zwei Männer.

Am 5. November traf sich die Gruppe zur 
feierlichen Übergabe der Bescheinigung 
über die Teilnahme am Vorbereitungs-
kurs für Ehrenamtlich Mitarbeitende im 
Ambulanten Hospizdienst. Alle waren 
sich darüber einig, in diesem sehr 
professionellen Kurs wertvolles gelernt 
zu haben und gut auf ihre Aufgabe vor-

bereitet zu sein. Nun geht es weiter mit 
den Ehrenamtlichen: Treffen, praktischen 
Einsätzen, Supervision in der Kleingruppe 
und vieles Interessante mehr.

Wer sich vom Ambulanten Hospizdienst 
begleiten lassen möchte, kann gerne 
Kontakt mit uns aufnehmen: Tel. 05139-
9703431– wir machen Hausbesuche!

Ute Rodehorst

Hospiz KU Anmeldung
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FriedenslichtBesucherdienst

Herzliche Glückwünsche persönlich 
überbringen!

Unsere Kirchengemeinde gratuliert 
allen Geburtstagskindern ab dem 80. Ge-
burtstag persönlich und zeigt ihnen: Du 
bist wertvoll und wirst gesehen!

Für diese Aufgabe suchen wir engagierte 
Menschen, die Freude an Begegnungen 
haben und Zeit schenken möchten.

Wir bieten eine gute Einführung und 
Begleitung, Austausch im Besuchsdienst-
Team und viele schöne Begegnungen und 
dankbare Gesichter.

Bei Interesse melden Sie sich gerne bei 
Sigrid Bruncke unter 05139-5624 oder per 
E-Mail:sissi1954@online.de

Gemeinde-Café – Begegnung in 
herzlicher Gemeinschaft

An jedem 2. Mittwoch im Monat von 
15 bis 17 Uhr lädt unser Gemeinde-Café 
im Gemeindehaus dazu ein, für einen 
Moment den Alltag hinter sich zu lassen.

Bei duftendem Kaffee, Tee und haus-
gemachtem Kuchen ist Zeit für Gespräche, 
zum Lachen und Singen, zum Wieder-
sehen lieber Bekannter und vielleicht auch 
um neue Menschen kennenzulernen. 
So haben in diesem Jahr viele Gäste 
unseres Gemeinde-Café dazu bei-
getragen, das Gemeinschaft spür-
bar und Glaube lebendig wird – offen 
für alle, nicht nur für persönlich ein-
geladene Gäste. Es sind alle willkommen, 
ganz gleich, ob man regelmäßig 
kommt oder einfach mal vorbeischaut. 
Kommen Sie einfach – auch ohne An-
meldung, lernen sie uns kennen und ver-
bringen Sie einen schönen Nachmittag in 
Gemeinschaft.

Ihre Susanne Lösch-Schloms

Afrika-Abend – Save the date!
Am 12. Feb. 2026 um 19 Uhr laden wir 

herzlich zu einem „Afrika-Abend“ ins Ge-
meindehaus ein.

Mit Fotos von der Safari im Juli 2025 
durch Simbabwe und Botswana. Leckere 
afrikanische Spezialitäten runden den 
Abend ab.  Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Doch gerne mit vorheriger Anmeldung. 
Das hilft uns bei der Planung. 

Jörg Röthlisberger, Karsten Henkmann 

Aktion Friedenslicht aus Bethlehem
Unter dem Motto „Ein Funke Mut“ 

setzt die Aktion auch in diesem Jahr ein 
leuchtendes Zeichen der Verbundenheit. 

Selbst der kleinste Funke Mut kann eine 
Dunkelheit hell erhellen. Frieden beginnt 
im Herzen jedes Einzelnen und breitet 
sich aus, wenn wir ihm Ausdruck geben: in 
Taten der Nächstenliebe, im gegenseitigen 
Zuhören und im Mut, Unterschieden 
respektvoll zu begegnen. Gemeinschaft 
kann wachsen, wenn wir bereit sind, Ver-
antwortung füreinander zu übernehmen. 

„Versucht, die Welt ein bisschen besser 
zurückzulassen, als ihr sie vorgefunden 
habt“. Mit diesem Grundgedanken Robert 
Baden-Powells tragen Pfadfinder*innen 
das Friedenslicht aus Bethlehem in die 
Welt.

Die Termine der Übergabe des 
Friedenslichtes sind 
Mo 	15.12. 	18:00 Uhr St. Marcus Kirche 	
			   Wettmar, 
Di 	 16.12.	18:30 Uhr Kapelle Engensen 
Mi 	 17.12.	18:30 Uhr Kapelle Thönse, 
dort werden Kerzen mit Wind- und Tropf-
schutz verteilt. 
Do 	18.12. 	18:00 Uhr Großburgwedel, 
Fr 	 19.12. 	18:00 Uhr Kleinburgwedel 	
Mi 	 24.12. 	18:00 Uhr Fuhrberg, hier wird 
darum gebeten, eine Kerze/ein Windlicht 
mitzubringen.

In Altwarmbüchen wird das Licht am 
Heiligen Abend um 16:30 Uhr und 23:00 
Uhr weitergegeben. Dort bekommen die 
Besucher Kerze und Schutzbecher. 

Wer sein Licht besonders geschützt nach 
Hause transportieren möchte, dem sei das 
Mitbringen eines Windlichts empfohlen. 

Rika Uhle
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Freud und Leid in unserer GemeindeFreud und Leid in unserer Gemeinde

Freud und Leid in unserer Gemeinde

Bitte entnehmen Sie die Informationen hierzu 
der Druckausgabe.

Lebendiger Adventskalender 2025
Tag Name/Ort Adresse Ort Thema

1 Hof Gerns Am Ortfelde 105 NB

2 SPD Isernhagen Hermann-Löns-Weg 8 KB

3 St. Marien-Gemeinde Martin-Luther-Weg 3a KB Adventssingen

4 Wöhler-Dusche-Hof Am Ortfelde 40 NB

5 Familie Krauß Turnierweg 7 HB

6 Familie Wiley Hauptstr. 51 FB

7 Glücksmomente e.V. Auf der Heide 25 HB musikalischer Abend 
mit Leon

8 Familie Burghard + 
Schaele

Nolteweg 4 und 5a HB weihnachtlicher Jazz mit 
den „Flying Penguins“ und 
Glühwein

9 Familie v. Blomberg Burgwedeler Str. 105 HB Weihnachtsstimmung 
vor dem historischen Fach-
werkspeicher (BJ 1604)

10 Praxis Ihre Tierärzte 
am Lohner Weg

Dannhornweg 8 FB Jagdhornbläser 
Isernhagen

11 Familie Krüger & Piel Hauptstr. 63 FB

12 Familie Behfar Bärenhast 6 HB

13 Weihnachtsmarkt KB KB

14 Hof Weitz Burgwedeler Str. 141 HB Ponytheater

15
16 Frau Hartmann Kircher Vorfeld 41 KB Hanukkah/ jüdisches 

Lichterfest und Musik

17 Ortsrat KB Dorfstrasse 73 KB

18 Vokalensemble 
Isernhagen

Spielplatz neben 
Fasanenkamp 5

HB lichterglänzender Chor

19 Familie Rieder Rehkamp 1 HB Christmasquiz

20 Familie Schürmeyer Dorfstr. 3b KB Krippenspiel

21 Lichterfahrt Feuerwehr

22 RB Edelstahl-Design 
& Chor Good News

Hauptstr. 40 FB Gesang und vielleicht die 
Möglichkeit noch wunder-
bare Geschenke zu finden

23 Familie Winterhoff Hauptstr. 95a FB musikalischer Abend
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Weltgebetstag 6. März 2026 19 Uhr in 
St. Petri „Kommt! Bringt eure Last.“

Über Konfessions- und Ländergrenzen 
hinweg engagieren sich Frauen beim 
Weltgebetstag dafür, dass Mädchen und 
Frauen überall auf der Welt in Frieden, 
Gerechtigkeit und Würde leben können. 
So entstand die größte Basisbewegung 
christlicher Frauen weltweit. Seit den 
1980er Jahren hat sich der Weltgebetstag 

für Frauen auch den Männern geöffnet 
und hat seinen Namen entsprechend ge-
ändert. 

Frauen und Männer, alte und junge 
Menschen sind herzlich eingeladen, mit 
uns zu feiern!

Wir feiern diesen Gottesdienst, der von 
Frauen aus Nigeria vorbereitet wurde, 
ökumenisch am 6. März 2026 um 19:00 
in der St. Petri Gemeinde in Großburg-
wedel, und freuen uns auf einen Aus-
tausch mit Ihnen und Euch nach dem 
Gottesdienst.

Übrigens, im Jahr 2024 kamen in 
Deutschland anlässlich des Weltgebets-
tags aus Palästina Spenden und Kollekten 
von 2,481 Mio. Euro (Stand: März 2025) zu-
sammen. Ein Beispiel für die verwendeten 
Kollekten finden sie hier:
https://weltgebetstag.de/kollekte-
projekte/projekte-weltweit/nigeria-1/

Weltgebetstag
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so erreichen Sie uns

Kirchenbüro
Angelika Graf
Martin-Luther-Weg 3A 
30916 Isernhagen KB
Öffnungszeiten: 
Montag 9-12 Uhr 
Donnerstag 10-13 Uhr  
und nach Vereinbarung 
Telefon: 05139 - 88 080 
KG.Marien.Isernhagen@evlka.de

Friedhofsbüro 
Angela Palczewski 
Öffnungszeit:
Mittwoch 10-12 Uhr 
Telefon: 05139 - 88 084 
friedhof.marien.isernhagen@evlka.de

Kindertagesstätte St. Marien 
Leiterin: Yvonne Dorsch 
An der Marienkirche 1A 
30916 Isernhagen KB 
Telefon: 05139 - 88 331 
kts.marien.isernhagen@evlka.de

Küsterin 
Michaela Uhlig 
Telefon: 0176 - 72 83 92 55

Pfarramt I und Kirchenvorstand 
Pastor Karsten Henkmann 
Telefon: 05139 - 98 25 901 
Mobil: 0174 - 76 16 717 
karsten.henkmann@evlka.de

Kinder- und Jugendarbeit 
Robin Buß (Regionaldiakon)
Tel.: 05139 - 27 95 98
Mobil: 0175 - 3241709
robin.buss@evlka.de

Luna Rössel
Luna.roessel@evlka.de

Kirchenchor und Chor 20:20
Roland Baumgarte 
Telefon: 0511 - 58659511 
Mobil: 0151 - 706 10 453 
roland.baumgarte@gmx.net

Stiftung St. Marien Isernhagen 
Vorsitzender des Kuratoriums: 
Dr. Wilfried Besch 
Telefon: 0511 - 73 84 11 
Stellvertretende Vorsitzende: 
Dr. Gisela Grunewaldt-Stöcker
Telefon: 0511 - 77 44 81

Kontakte

Termine der Woche

Regelmäßige Angebote in unserer Gemeinde
Alle Veranstaltungen finden im Gemeindehaus der Kirchengemeinde St. Marien, 
Martin-Luther Weg 3A, Isernhagen KB, statt. Abweichungen sind angegeben. 

Montag	 16:00 Uhr	 Marienwerkstatt – Kreative Handarbeitsgruppe; 
		  Hannelore Böllersen Tel.  0511-777734, 14täglich in den 
		  ungeraden Kalenderwochen; 4. und 15. Dezember, 
		  5. und 19. Januar, 2. und 16. Februar.

Dienstag	 10:00 Uhr 	 PC-Sprechstunde Werner Bruncke und Johannes Stolze 
		  außer in den Weihnachtsferien
	
Mittwoch	 15:00 Uhr	 Gemeinde-Café jeden 2. Mittwoch im Monat 	  
		  10. Dezember, 14. Januar, 11. Februar; Susanne Lösch-Schloms
	 	 Anmeldung Tel. 0174-3413163, per E-Mail  
		  sls@procedia.de  oder im Gemeindebüro erbeten

	 19:00 Uhr	 Chor Classic noch bis Ende 2025; Roland Baumgarte  
	 20:20 Uhr	 Chor 20:20 Roland Baumgarte 
		  Die Chöre proben nicht während der Weihnachtsferien

Donnerstag 	15:00 Uhr	 Bibelgesprächskreis 14täglich ab 11. Dezember., 8. und,  
		  22. Januar, 5. und 19. Februar; Pastor Henkmann

Freitag 	 09:30 Uhr 	 Gemeindefrühstück am 1. Freitag im Monat
		  Sigrid und Werner Bruncke 
	 	 bitte tel. Anmeldung Tel. 0 51 39 - 56 24
		  5. Dezember, 9. Januar wegen Jahreswechsel, 6. Februar/ 		
		  Anmeldungen unter Tel. 05139-5624 sind bis spätestens 		
		  Dienstag vor der Veranstaltung erforderlich.
	 09:30 Uhr	 Evang. Gottesdienst im DANA-Pflegeheim/Lindenhof
		  Jeden 4. Freitag im Monat: 26. Januar, 23. Februar.

Impressum 
„Die Brücke“ wird herausgegeben vom Kirchenvorstand der  
Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Marien Isernhagen
Redaktion: Karsten Henkmann, Sigrid Herzog, Thorsten Lins, Rika 
Uhle
Bildnachweise: S. 1 R. Uhle; S. 2 G. Grunewald-Stöcker, S. 4 G. Grune-
wald-Stöcker, W. Besch, S. 6 Andrea Hesse, S. 8 R. Uhle, S. 9 Kay 
Machalak, Shanty Chor: Jörn Müller-Kersten, S. 14 Hospitzdienst, S. 16 

Foto: Anja Lehmann, S. 17 Friedenslicht,  S. 20 Brot für die Welt, S. 21 
2024 World Day of Prayer International Committee, Inc., S.3, S. 11, S. 
14, S. 16., S. 21 Gemeindebrief Druckerei.

Layout: Westphal Design, Verden
Druck: Gemeindebrief Druckerei Groß Oesingen 
Auflage: 4.500 Exemplare,

Änderung der Bankverbindung Ihrer Ev.-luth. Marien-Kirchengemeinde Isernhagen
Liebe Spenderin, lieber Spender,
wir möchten Sie darüber informieren, dass sich die Bankverbindung Ihrer Marienkirche 
geändert hat. Bitte verwenden Sie ab sofort die neuen Kontodaten für Ihre Über-
weisungen:
Kirchengemeinde St. Marien
Ev.-luth. Kirchenamt Burgdorfer Land 
IBAN: DE59 5206 0410 0001 1350 07 
Verwendungszweck: 
0-12121-137143 Isernhagen

Stiftung St. Marien 
Ev.- luth. Kirchenamt Burgdorfer Land 
IBAN: DE94 5206 0410 0000 4350 07 
Verwendungszweck:
0-2479-11566 Stiftung St. Marien
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